
Rückführungstherapie aus der Sicht eines Psychia-
ters 

Der amerikanische Psychiater Prof. Dr. Brian Weiss, der mindestens drei 
Bücher zur Rückführungstherapie (1988, 1992, 1996) geschrieben und 
über 4000 Menschen in frühere Leben zurückgeführt hat, bemerkt:  

«Ich erkannte, dass die Reinkarnationstherapie eine schnelle Methode zur 
Behandlung psychiatrischer Symptome wie auch solcher Probleme ist, de-
ren Linderung früher nur mit monate- oder jahrelanger kostenaufwendiger 
Therapie möglich gewesen wäre. Sie bietet einen viel direkteren Weg zur 
Heilung von Schmerzen und Ängsten. Ich fing an, diese Therapie auch bei 
anderen Patienten einzusetzen und erzielte auch hier ausgezeichnete Er-
gebnisse.» 

Nach jahrelangem Einsatz der Rückführungstherapie wendet er nun bei 
etwa vierzig Prozent seiner Patienten die Rückführung in frühere Leben 
an, während bei sechzig Prozent herkömmliche Methoden ausreichen. 

«Für die besagten vierzig Prozent ist die Regression in frühere Leben der 
Schlüssel zur Heilung. Auch der beste Therapeut kann keine vollständige 
Heilung des Patienten bewirken, solange er sich in den klassischen Gren-
zen einer einzigen Lebensspanne bewegt, wenn das die Symptome verur-
sachende Trauma in einem früheren Leben liegt, das vielleicht Jahrhun-
derte oder gar Jahrtausende zurückliegt. Kommt in solchen Fällen die Re-
inkarnationstherapie zur Anwendung und bringt die langen verdrängten 
Erinnerungen ins Bewusstsein, tritt gewöhnlich eine schnelle und dramati-
sche Besserung der heutigen Symptomatik ein.» 
Seine Bücher habe ich unter Bücher aufgeführt. 
 


